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Geschichte: 

Gegründet 1948 in Zusammenarbeit mit Frankreich  

Frühe Europa-Orientierung: 

 seit 1951 Europa-Institut, 

 seit 1955 Centre juridique franco-allemand 

 

Heute: 

 Studierende: ca 17.300, davon 18 Prozent Ausländer 

 Mitarbeiter: 286   Professoren  
   1285 wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

  279 studentische und wissenschaftliche Hilfskräfte 
  1130 Verwaltungs- und Technisches Personal 
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Schwerpunkte: 

Informatik: Exzellenzcluster 
  Deutsches Forschungszentrum für      

 Künstliche Intelligenz - DFKI  
  Max-Planck-Institute - MPI I+II 

Nano- und Biowissenschaften: 

  Leibniz-Institut-für Neue Materialien - INM   
 Helmholtz-Institut für Pharmazeutische     
 Forschung Saarland - HIPS 

Europa: Europa-Institut, Frankreich-Zentrum 

Universität der Großregion: 

  Kaiserslautern, Lüttich, Lothringen, Luxemburg, 

  Saarland, Trier 
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Campus Saarbrücken 



Seite Zustandsmatrix Gebäude, Dr. Alois Etringer 5 2017/03/07 

> Universität des Saarlandes 

 

Campus Homburg 



Seite Zustandsmatrix Gebäude, Dr. Alois Etringer 6 2017/03/07 

> Universität des Saarlandes 

 

Technische Kennzahlen 

•—› Anzahl der Gebäude 159 

  davon 75 mit NGF 1.000 – 5.000 m² 

 

•—› BGF der Gebäude ca. 380.000 m² 

 

•—› Räume ca. 12.500 

 

•—› Anteil Labore ca. 30 % 

  



Seite Zustandsmatrix Gebäude, Dr. Alois Etringer 7 2017/03/07 

> Universität des Saarlandes 

 

Zustandsbewertung von Gebäuden 
 

 

Ausgangssituation: 

 

 Wissenschaftsrat 2014 

 Landeshochschulentwicklungsplanung 2015: 

 Zielvorgabe der Kostenreduktion ab 2020:    20 % 
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Zustandsbewertung von Gebäuden 
 

 Uniweite Ideensammlung ab Juni 2014: 

 Einsparung bei der Instandhaltung der Gebäude 

 

Aber ! 

 

 AK-Hochschulbau der Universitätskanzler: 

 Ermittlung des Bau- und Instandsetzungsbedarfs in den 

Universitäten (HIS-Forum Hochschule 5/2014) 
 

 Ergebnis: Es besteht bereits ein erhebliches Defizit ! 

 

  

Durchführung einer Bewertung der Gebäude und Erstellung 

eines Gefahrendiagramms 



Seite Zustandsmatrix Gebäude, Dr. Alois Etringer 9 2017/03/07 

> Universität des Saarlandes 
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Kooperationsprojekt „Zustandsmatrix für Hochschulgebäude“ 

 

Projektteilnehmer: 

 Freie Universität Berlin 

 Humboldt-Universität Berlin 

 Universität Bremen 

 Technische Universität  Chemnitz 

 Leibniz-Universität Hannover 

 Johannes Guttenberg-Universität  Mainz 

 Landesbaubetrieb LBB Rheinland-Pfalz 

 Universität Osnabrück 

 Universität des Saarlandes 

 

Moderation und fachlicher Input: 

  HIS-Institut für Hochschulentwicklung e.V. 
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Kooperationsprojekt „Zustandsmatrix für Hochschulgebäude“ 

 

Ziel des Projektes: 

 
 Verifizierung des Ampelsystem als eingängliche Darstellung des 

Zustands von Gebäuden einer Liegenschaft 

 Fokus auf Risiko bzw. Gefährdungspotential, das von Gebäuden 

für die Nutzer ausgeht 

 Beurteilung von Prioritäten für konkrete Baumaßnahmen bzw. 

Einbindung in die bauliche Hochschulbauentwicklungsplanung 

Aufgaben: 

 Festlegung eines Kriterienkatalogs für die Bewertungen in drei 

Kategorien 

 Weiterentwicklung des Tools für die allgemeinen Gebräuchlichkeit 
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Zustandsmatrix Gebäude 

 

Die Bewertungskategorien: 

1. Die Bausubstanz 

2. Die Nutzung 

3. Die Bauart 
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Zustandsmatrix Gebäude 

1. Die Bausubstanz: 
 

Bauteile/Bestandteile: 

 Baurecht 

 Baulicher und technischer Brandschutz 

 Elektrische Betriebstechnik 

 Lüftungstechnik 

 Labortechnik 
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Zustandsmatrix Gebäude 

1. Die Bausubstanz: 
 

Bauteile/Bestandteile: 

 Heizungs-/Klimatechnik 

 Wasser- und Abwassersysteme 

 Tragkonstruktion 

 Außenhülle (Dichtungsebenen) 

 Schadstoff-Freiheit 
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Zustandsmatrix Gebäude 

2. Die Nutzung 

 

 Die Nutzung eines Gebäudes bestimmt den erforderlichen 

Anteil an Technischer Gebäudeausrüstung – TGA 

 von ca. 20 % bis weit über 50 % 

 heterogene Gebäude 

=> Kategorie ist bestimmend, von der die für das Gebäude 

oder den Gebäudeteil  relevante Gefährdung ausgeht 
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Zustandsmatrix Gebäude 

3. Die Bauart 

 

 Landesbauordnung  - LBO 

 Hochhausverordnung - HochhVO 

 Versammlungsstättenverordnung - VStättVO 

 Gefahrstoffverordnung - GefStoffV, TRGS 510 

 Strahlenschutzverordnung - StrlSchV 
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Zustandsmatrix Gebäude 

Weitere Testphase: 

 

 1 Hochschule:  mit Bauabteilung 

 1 Hochschule:  ohne  bzw. mit kleiner Bauabteilung 
 

Aufgabe:  - 2 bis 3 Gebäude bewerten 

 - Bewertung bis Ende April 

 

Vorstellung der Ergebnisse: 

 

ATA-Tagung in Oldenburg am 08.06.2017 

 

 

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
© 


